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‣ Branchen- und wettbewerbsübergreifendes Gremium zur Beschleunigung der 
Entwicklung von Angeboten, von Märkten und der Stimulation der Nachfrage in 
Deutschland. 

‣ Zusammenarbeit von Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. 

‣ Digitale Vernetzung als Chance für Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit durch 
Prozessoptimierung, Kosteneinsparung und Produktivitätsfortschritt. 

‣ Digitale Vernetzung für eine moderne Gesellschaft durch moderne Formen der 
Teilhabe und des bürgerschaftlichen Engagements zur Bewältigung 
gesamtgesellschaftlicher Herausforderungen wie dem demographischen Wandel. 

‣ Neue Formen der Zusammenarbeit durch einen umfassenden, qualifizierten Dialog 
durch Einbindung aller relevanten Akteure statt bereichsspezifischem Denken.
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‣ Besteht seit 2012 als thematische Fokusgruppe zur digitalen Bildung in Schule, 
Hochschule und Weiterbildung 

‣ Mitglieder in 2014: 
‣ Ansgar Baums (Hewlett Packard, Vorsitz) 
‣ David Deissner (Vodafone Stiftung) 
‣ Dr. Marc Göcks (Multimedia Kontor Hamburg) 
‣ Prof. Dr. Martin Haag (Hochschule Heilbronn) 
‣ Prof. Dr. Christoph Igel (DFKI, Vorsitz) 
‣ Prof. Dr. Bernd Krämer (Fernuniversität zu Hagen) 
‣ Dr. Lutz Michel (MMB Institut für Medien- und Kompetenzforschung) 
‣ Dr. Stephan Pfisterer (BITKOM) 
‣ Dr. Paul Rühle (Virtuelle Hochschule Bayern) 
‣ Dr. Ulrich Schmid (Datenlotsen Informationssysteme) 
‣ Prof. Dr. Siegfried Stiehl (Universität Hamburg) 
‣ Prof. Dr. Guide Wirtz (Universität Bamberg)
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‣ In welcher Art und Weise können digitale Technologien Studium, Lehre und 
Weiterbildung an Hochschulen verbessern? 

‣ Intelligente Bildungsnetze sind digitale Infrastrukturen, auf denen innovative 
Dienste, Anwendungen und Daten zur Unterstützung von Lehre, Studium 
und Weiterbildung angeboten werden. 

‣ Innovation im Bildungssektor entsteht durch die Interaktion von Bildungs-  
Organisations- und Technologieentwicklung. 

‣ Digitalisierung von Bildungsinfrastrukturen meint den komplexen, evolutionären 
Prozess vom Status Quo zu einem intelligenten Bildungsnetz für 
Hochschulen. 

‣ Charakteristika digitaler Bildung an Hochschulen: agil - vernetzt - hybrid
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‣ Profilentwicklung und Hochschulentwicklungsplanung 

‣ Personales Selbstbild und Selbstwahrnehmung 

‣ Rechtliche Rahmenbedingungen und organisatorische Umsetzung 

‣ Strukturelle Geringschätzung von Studium, Lehre und Weiterbildung  
an Hochschulen 

‣ Administrationsaufwand von IT-Lösungen

Gründe der Beharrung & Treiber der Veränderung |  PG Intelligente Bildungsnetze

‣ Marktpositionierung und Markenstrategie 

‣ Affinität zu Technologien bzw. neuen Lernarten 

‣ Neue strategische Ziele und Geschäftsmodelle 

‣ Neuerungen in der Bildungsentwicklung 

‣ Technologische Innovationen
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   Content Management Systeme 
   Learning Management Systeme 
   e-Tests/e-Examinations 
   Collaborative Lernsysteme 
   ...

Social Education

   Public/Privat Social Networks 
   Serious Games Development  
   Collaboration Services 
   Recommendation Systems 
   ...

Mobile Education

   Learning Applications 
   eBooks, ePapers, Vodcasts 
   Education Cloud & Services 
   Professional Shop Systeme 
   ...

Smart Education

   Intelligent Tutorial Systems 
   Multimodal Learning Systems 
   Personal Learning Environments 
   Augmented Edu Environments 
   ...

Ko
nn

ek
tiv

ism
us

In
st

ru
ct

io
na

l D
es

ig
n

Education Content 

unimodal - statisch -  
eindimensional -  

rezeptiv - instruktional 

multimodal - dynamisch - 
mehrdimensional -  

konstruktiv - moderiert 



‣ Abgleich von Studieninteressen und Bildungsangeboten 

‣ Erhöhung der Effektivität und Qualität des Lehrbetriebs 

‣ Verbesserung von Instruktion, Feedback, Kommunikation, Betreuung 

‣ Verbesserung von Informations- und Wissenstransfer 

‣ Erhöhung von Diversity, Inklusion, Durchlässigkeit
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‣ Budget und Rechtsrahmen 
‣ Dezidiertes Budget (Hochschule, Länder, Bund) 
‣ Kooperation im Rechtsrahmen (Anerkennung von Prüfungsleistungen, 

Dienstleistungen über Bundesländergrenzen hinweg) 

‣ Infrastruktur, Applikationen, Dienste 
‣ Gemeinsame technische Infrastruktur (Dezentralität vs. Zentralität) 
‣ Einheitlichkeit auf der Applikationsebene (Heterogenität vs. Homogenität) 
‣ Übergreifende Dienste und Services (Heterogenität vs. Homogenität) 

‣ Governance und Prozesse 
‣ Unterstützung durch Anreize und Serviceeinrichtungen 
‣ Schnittstellen zu Wirtschaft und Industrie 
‣ Verbindliche Normen und Standards für Prozesse und Infrastruktur 
‣ Einheitlicher Qualitätssicherungsprozess (fachlich, didaktisch, technologisch)
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‣ Anpassung des hochschulrechtlichen Rahmens 
‣ Kooperationsverbot, Kapazitätsverordnung (bspw. Aufnahmekapazität bei 

Studiengängen), Lehrverpflichtungsverordnung (bspw. Anrechnung von 
Lehrdeputat, Vorbereitungsaufwand), Landeshochschulgesetze (bspw. 
Lehrfreisemester) 

‣ Strukturell verankertes, zweckgebundenes Budget durch Bund und Länder  
‣ Strukturierung der Hochschulmittel 
‣ Bundesbeitrag zur Grundfinanzierung, Hochschulpaktmittel, Qualitätspakt Lehre, 

Offene Hochschule 

‣ Urheberrechtliche Bedingungen 
‣ Open-Access-Regelung für digitales Hochschulnetz 
‣ Rückwirkende Rechteerklärungen
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‣ Datenschutzregeln anpassen  
‣ Hohes Schutzniveau und Praktikabilität 
‣ Nutzung anonymisierter Daten für F&E Zwecke 

‣ Offenes Ecosystem „Intelligentes Bildungsnetz“ 
‣ Bestehendes, fragiles Netzwerk aus Anbietern, Innovatoren, Promotoren, 

nachfragenden Bildungsinstitutionen 
‣ Stabil aus Bundesperspektive, fragil aus Landesperspektive 
‣ Eco-System aus Wirtschaft, Wissenschaft  und Public Sector 

‣ Kooperationsregeln 
‣ Verrechnungsmodelle für landes- und hochschulfremde Nutzung 
‣ Kooperative Steuerung und Qualitätssicherung 
‣ Zusammenarbeit von Wirtschaft und Wissenschaft 

‣ Innovationspolitische Beratung in digitaler Aus- und Weiterbildung des 
Bundes und der Länder 
‣ Zentrales Gremium: agil - vernetzt - hybrid 
‣ Verbindlichkeit von Standards und Normen bei öffentlicher Förderung
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